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Wahnsinns-Spende an die Marienheim HospizInsel Glonn.
Der Gewerbeverband Glonn, angeführt von den Initiatoren Markus Steinberger und Franz Kellner, hatte sich ein ehrgeiziges Ziel  
gesetzt: 10.000 Euro an Spenden für die HospizInsel Glonn zu sammeln. Doch das finale Ergebnis übertraf alle Erwartungen – un-
glaubliche 24.200 Euro kamen zusammen! Zahlreiche Unternehmen und Privatpersonen folgten dem Aufruf des Gewerbeverbands 
und trugen dazu bei, diesen beeindruckenden Betrag zu erreichen. Sowohl Brit Demuth, Leiterin des Marienheims, Landrat Ro-
bert Niedergesäß, als auch der 2. Bürgermeister Peter Gröbmayr zeigten sich begeistert von der überwältigenden Spendenbereitschaft.  
Angespornt von diesem Erfolg kündigte Markus Steinberger an, die Aktion zu wiederholen – mit dem ehrgeizigen Ziel, das Ergebnis noch zu übertref-
fen. Vielleicht möchten Sie sich beim nächsten Mal ebenfalls beteiligen? Jeder Beitrag zählt!                   kw

Einladung zur Kolping-Faschingsparty am 28.02.2025.
Auch in diesem Jahr lädt Kolping zur beliebten Faschingsparty mit der Glonner Musi ins 
Pfarrheim ein. Einlass ist ab 19:00 Uhr, der Eintritt beträgt 6 Euro. Wie jedes Jahr werden 
die schönsten Masken prämiert (wie auf dem Bild rechts von 2024). Fotos: Regina Brunnhofer.

Doch auch abseits dieser Veranstaltung gibt es in der Faschingszeit einiges zu erleben. Den Auftakt macht das Faschings-
"Café Kranzl" am Unsinnigen Donnerstag im Café Schwaiger. Die Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und wird musi-
kalisch von den Woiwürscht Briada begleitet. Eine Tanzfläche steht zur Verfügung, der Eintritt ist frei. Alle Generationen 
sind herzlich willkommen, gerne auch verkleidet.
Für die jüngsten Faschingsfreunde bis sieben Jahre findet am Samstag, den 1. März 2025, der Zwergerlfasching statt. 
Organisiert vom Elternbeirat des Pfarrkindergartens Glonn, wird von 14:00 bis 17:00 Uhr im Glonner Pfarrheim ein buntes 
Programm geboten. Der Eintritt beträgt 2,50 Euro. Neben Kaffee und Kuchen gibt es Getränke, Hotdogs und Popcorn. 
Spaß und gute Laune sind garantiert. 
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Täglich rund um die Uhr einkaufen auf dem 
Herrmannsdorfer Hof

Was
gibt‘s zu
Lachen?
Bei uns gibt´s so Einiges 
zu Lachen, denn Gut 
Sonnenhausen ist ein außer-
gewöhnlich charmanter 
Ort für Ihren Urlaub, Ihre 
Tagung oder Feierlichkeiten 
jeder Art. Wir freuen uns
von Ihnen zu hören.

08093-57770

Feldkirchener Straße 3
85625 Glonn

Tel.: 08093/90880

Marienplatz 9
85560 Ebersberg
Tel.: 08092/861122

IG: hotelcafeschwaiger
www.hotel-cafe-schwaiger.de 

Es gibt wieder narrisch guade
Krapfen!

Bäckerei & Konditorei & Café
durchgehend &

an allen Feiertagen geöffnet!

Juhuu Faschingszeit!

!NEW IN!
Dubai - Krapfen
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aufgrund der Grundsteuerreform 
mussten wir im Januar tausende 
neue Grundsteuerbescheide 
erstellen und verschicken. Hier 
haben wir ein allgemeines In-
formationsblatt beigefügt, aber 
auch im Sachverhalt des Ge-
meinderatsbeschlusses die The-
matik ausführlich dargestellt. 
Erwartungsgemäß erhielten wir 
dennoch viele Rückfragen. Da-
her möchte ich dieses Vorwort 
nutzen, um wichtige Punkte in 
möglichst einfachen Worten zu 
erläutern.
Aufgrund eines Jahres zurück-
liegenden Gerichtsurteils wa-
ren der Bund und die Länder 
gezwungen, die Grundsteuer 
neu zu regeln. Ziel der Reform 
war es, für mehr „Fairness“ zu 
sorgen und das bisherige Bewer-
tungsverfahren zu vereinfachen. 
Neben der Option das Bundes-
modell zu verwenden, erhielten 
die Bundesländer die Möglich-
keit, ein eigenes Grundsteuer-
modell zu entwickeln. Bayern 
hat davon Gebrauch gemacht 
und ein Modell entwickelt, 
das die Grundstücksflächen, 

Wohnflächen, Gewerbeflächen 
etc. berücksichtigt. Der Wert 
der Flächen wird dabei bewusst 
nicht berücksichtigt. Durch die 
Entkoppelung der Grundsteuer 
vom Wert der Flächen/Gebäude 
soll u.a. eine laufende Steuerer-
höhung aufgrund steigender 
Preise vermieden werden. Zu-
dem ist es so nicht notwendig 
alle x-Jahre eine modifizierte 
Meldung an das Finanzamt zu 
machen. 
Zusammen mit der Grundsteu-
erreform wurde von Bund- und 
Land immer wieder mitgeteilt, 
dass die Reform aufkommens-
neutral sein soll. Gemeint war 
damit, dass die Gemeinden/
Städte die Grundsteuerhebesätze 
so festlegen sollen, dass die Ge-
samteinnahmen der jeweiligen 
Kommunen in gleicher Höhe 
bleiben sollen. Eine Verpflich-
tung hierzu gab und wird es nicht 
geben, da dann der Bund oder 
das Land evtl. einen Einnahme-
ausfall begleichen müssten. In 
Glonn war es glücklicherweise 
so, dass der Gemeinderat im 
November 2024 den bisherigen 

Hebesatz von 350 % auch für 
2025 beschließen konnte. Damit 
hat sich von gemeindlicher Seite 
an der Berechnung und Höhe 
des Betrags für die Grundsteuer 
in 2025 nichts geändert.
Da sich allerdings die Basisdaten 
zur Berechnung der Grundsteuer 
komplett geändert haben (Erklä-
rung gegenüber dem Finanzamt) 
ist es logisch, dass sich die Höhe 
der individuellen Grundsteuer 
im Normalfall immer geändert 
hat. Während bei der bisherigen 
Grundsteuer die Höhe von Jahr-
zehnte alten Grundstückswerten 
(sogenannte Einheitswerte; im 
Westen von 1964 und im Osten 
von 1935) abhing, basiert die 
neue Grundsteuer in Bayern, wie 
eingangs erwähnt, auf Flächen. 
Somit musste das Finanzamt auf 
Grundlage ganz anderer Basis-
daten und Berechnungsformel 
neue Grundsteuermessbescheide 
erlassen. Die Gemeinde hat 
wiederum den daraus folgenden 
Grundsteuermessbetrag mit dem 
gleichen Faktor (3,5) wie bisher 
multipliziert und so den neuen 
Grundsteuerbetrag errechnet.
Wie immer bei einer derart groß-
en Änderung kommt es hierbei 
natürlich auch zu Fehlern. Diese 
können in falschen Angaben 
gegenüber dem Finanzamt, 
Fehlern bei der Erstellung des 
Grundsteuermessbescheides 
durch das Finanzamt oder auch 
bei Fehlern bei der Erstellung 
des Grundsteuerbescheides in 

der Gemeinde liegen. Eine 
weitere Fehlerquelle können 
Fehler in der Übertragung der 
Daten sein. Sollte bei Ihrem 
Grundsteuerbescheid ein an-
derer Grundsteuermessbetrag 
verwendet worden sein, als 
im letzten Grundsteuermessbe-
scheid des Finanzamtes angege-
ben, so bitte ich Sie sich an die 
Kontaktdaten im Grundsteuerbe-
scheid zu wenden. Ansonsten ist 
wohl das Finanzamt der richtige 
Ansprechpartner. Bei kürzlich 
erfolgtem Eigentümerwechsel 
oder Adresswechsel, können die 
Bescheide auch auf Grund des 
verwendeten Stichtages nicht 
aktuell sein.
Nach der einmaligen Abarbei-
tung ggf. aufgetretener Pro-
bleme bin ich zuversichtlich, 
dass wir beim Thema Grund-
steuer die nächsten Jahre keine 
erneut so hohen Aufwände 
haben werden.

Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung
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GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 28.01.25

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 17.12.24, bei denen der 
Grund für die Nichtöffentlich-
keit inzwischen entfallen ist: 
• Das nichtöffentliche Pro-

tokoll vom 26.11.24 wurde 
genehmigt.

• Sachstand und Nachträge 
zum Neubau des Multifunk-
tionsgebäudes wurden be-
sprochen.

• Der Marktgemeinderat hat 
neue Preise für den Erwerb 
öffentlicher Flächen (meist 
Straßengrund) festgelegt.

• Der Gemeinderat stimmte 
einer Messungsanerkennung 
und Auflassung einer Straße 
in Reinstorf zu.

• Bei einer Notarurkunde 
wurde dem Übergang von 
Verpflichtungen auf die Er-
werber zugestimmt.

2.3 Am 27.12.24 ging der 
Förderbescheid zum Erwerb 
eines Mehrzweckfahrzeugs für 
die Feuerwehr in Höhe von 
22.230.- € ein.
2.4 Die Abgasabsaugung für 
das neue Feuerwehrhaus wur-
den zu einer Bruttosumme 
von 51.795,23 € an die Firma 
KORA GmbH aus Wuppertal 
vergeben. Das Angebot liegt 
bei ca. 75% des Wertes der 
Kostenberechnung. Die Ange-
bote der weiteren Bieter liegen 
um ca. 11% und 14% über dem 
beauftragten Angebot. 
2.5 Die Sanitärinstallation 
für das neue Feuerwehrhaus 
wurden zu einer Bruttosumme 
von 333.867,70 € an die Fir-
ma Thomas Huber GmbH aus 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
vergeben. Das Angebot liegt 
bei ca. 95% des Wertes der Ko-
stenberechnung. Die Angebote 
der weiteren Bieter liegen um 
ca. 3%, 4% und 20% über dem 
beauftragten Angebot. 
2.6 Dem Markt Glonn wurde 
mit über 200 Gemeinden in 
Bayern das Siegel GigabitRegi-
onBayern verliehen. Das Siegel 
wurde an Gemeinden verliehen 

auf deren Gebiet mindestens 
90% Gigabitabdeckung besteht. 
In Glonn wurde dieses Ziel be-
reits 2020 erreicht und schafft 
seitdem herausragende Rahmen-
bedingungen für Betriebe sowie 
Bürger. Weitere Informationen 
sind der Pressemitteilung des 
Landesamtes für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermes-
sung unter https://www.stmfh.
bayern.de/internet/stmf/aktu-
elles/pressemitteilungen/25716/  
zu entnehmen.
2.7 Gemäß dem Beschluss vom 
28.05.24 wurde die Sanierung 
der Quellenstraße ausgeschrie-
ben und an den günstigsten 
Bieter (Firma Swietelsky) zu 
einem Betrag von 253.145,68 € 
Brutto vergeben. Damit lag das 
Angebot um 21% unter der Ko-
stenberechnung von 321.298,22 
€. Die weiteren Bieter lagen um 
25%, 28%, 56% und 68% über 
dem günstigsten Angebot. 
2.8 Die Montessori-Schule be-
dankt sich für den Zuschuss der 
Gemeinde über 2.900.- € für das 
Jahr 2025.
2.9 Neben der Betriebs- und 
Haushaltshilfe bietet der Ma-
schinen- und Betriebshilfsring 
auch Alltagsbegleitung für Per-
sonen ab Pflegestufe 1 an. Dies 
ist eine Leistung, die über den 
sogenannten „Entlastungsbe-
trag“ (125,00 € pro Monat) ab-
gerufen werden kann. Alltagsbe-
gleitung beinhaltet zum Beispiel 
Begleitung bei Einkäufen oder 
Behördengängen, Unterstützung 
bei Haushaltstätigkeiten, aber 
auch gemeinsames Spazieren-
gehen oder Kaffeetrinken. An-
sprechpartner ist Anna Patzelt 
(08092 26 96-13) bzw. weitere 
Informationen sind unter https://
www.mr-ebe.de/betriebshilfe 
zu finden.
2.10  Jedes Jahr startet in Bayern 
- wie im gesamten Bundesgebiet 
- der Mikrozensus. Die kleine 
Volkszählung ermittelt im Ge-
gensatz zum Zensus Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung. Mit 
der Teilnahme tragen die Be-

fragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Etwa 
130.000 Personen werden noch 
bis Jahresende vom Landesamt 
für Statistik kontaktiert und zur 
Auskunft aufgefordert. Wei-
tere Informationen sind unter 
https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html bzw. 
im Erklärvideo unter statistik.

bayern.de/mam/statistik/ge-
biet_bevoelkerung/mikrozensus/
v3-statistischesbundesamt-mi-
krozensus-de-ut.mp4  zu finden.
2.11 Für die Neuberechnung 
des Überschwemmungsgebietes 
erhält der Markt Glonn vom 
Wasserwirtschaftsamt eine Zu-
wendung in Höhe von 62.170,83 
€. Die zuwendungsfähigen Ko-
sten betrugen 82.894,44 €.
Protokolle: Marianne Heimbuchner

Tel  +49 8093 604553
Handy +49 172 8527113
Web www.wein-begegnung.de
Email ludwig.scherzl@gmx.de

Ebner u. Scherzl 
Steinhausen 40

85625 Glonn

Geschenkkörbe
zu jedem Anlass
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Trachtenverein: Antrag auf Zuschuss

Neubeschaffung Mehrzweckfahrzeug  
 der Feuerwehr

Sachverhalt:
Der Trachtenverein GTEV 
Glonntaler Glonn hat einen 
Antrag auf Zuschuss aufgrund 
einiger außergewöhnlicher Be-
lastungen gestellt. Genannt sind 
1.881,15 € Materialkosten für 
den Neubau der Theaterbühne, 
2.350,25 € für eine dimmbare 
LED-Beleuchtung des Pro-
benraumes sowie 864,45 € für 

Stoffe der Trachtenjugend. De-
tails können dem Antrag, wel-
cher als Anlage im RIS beiliegt, 
entnommen werden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, einen Zuschuss über 
3.000,00 € zu gewähren.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0

Sachverhalt:
Gemäß dem Beschluss der Sit-
zung vom 29.10.24 wurden 
die Rahmenbedingungen für 
eine Neubeschafffung eines 
Mehrzweckfahrzeuges genauer 
untersucht. Hierzu wurden 3 
Fahrzeughersteller und 3 Aus-
bauhersteller angefragt. Dabei 
stellte sich heraus, dass es beim 
Ford Transit keine Fahrzeugauf-
lastung auf 4 Tonnen oder mehr 
gibt. In Folge davon haben die 
Ausbauhersteller kein Angebot 
für einen Ausbau abgegeben, 
da die nötigen Gewichtsreser-
ven fehlen.  Die Konfiguration 
des Aufbaus wurde auf die 
Mindestanforderung der Bau-
beschreibung beschränkt und 
auf Extras wie z.B. Regale 
verzichtet. Ein Eigenausbau 
des Fahrzeugs, wie beim jet-
zigen MZF, ist beim jetzigen 
technischen Stand der Fahr-
zeuge und den fördertechnischen 
Rahmenbedingungen praktisch 
nicht mehr möglich bzw. teurer. 
Mittels zwei faltbaren Auffahr-
rampen sollen nach Bedarf die 
technischen Geräte jeweils über 

Rollwägen verwendet und im 
Fahrzeug gesichert werden. Die 
Anschaffung und den Ausbau 
mit geschätzten Kosten von 
5.000 € bis 8.000 € übernimmt 
der Feuerwehrverein. Momen-
tan ist an die Anschaffung von 7 
verschiedenen Rollwägen (z.B. 
Wasserschaden, Ölspur, Sturm, 
Atemschutz) gedacht. Dieses 
System hat den Vorteil der fle-
xiblen Erweiterung ohne Über-
ladungsprobleme im Fahrzeug.
Bei dem günstigsten vorlie-
genden Informationsangeboten 
verbleiben bei der Gemeinde 
nach Abzug des Zuschusses 
(22.300.- €) knapp 80.000 €.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Ersatzbeschaffung 
und beauftragt die Verwaltung 
mit den weiteren Schritten inkl. 
der Vergabe. Nach der Liefe-
rung des Fahrzeuges soll es mit 
einem Unterbodenschutz und 
einer Hohlraumversiegelung 
versehen werden. 
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0

Die Tops der GR-Sitzung vom 28.01.202
1.  Bürgerfragestunde 
2. Bekanntgaben 
3.  Trachtenverein: Antrag auf Zuschuss 
4. Neubeschaffung Mehrzweckfahrzeug der Feuerwehr 
5. Hochwasserschutz: Modellrechnung zu Rückhaltevolumina  

abhängig vom Durchfluss 
6. Anfragen (wurden nicht gestellt)

Alle Protokolle des Gemeinderates 
und des Hauptausschusses finden Sie auf:  
https://ris.komuna.net/glonn
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Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 91 80

info@hitzl.de
www.hitzl.de

Platz für Ihr Logo,
Ihre Adresse,
Ihr Angebot.

Nachts Sehkraft aufladen – und tagsüber  
ohne Brille oder Kontaktlinsen scharf sehen.

FÜR 
FREIHEIT Auch für  

Gleitsicht

Nachts Sehkraft
aufladen –
und tagsüber
ohne Brille oder
Kontaktlinsen 
scharf sehen.

Notizen aus dem Gemeinderat:  
Hochwasserschutz: Modellrechnung zu 

Rückhaltevolumina abhängig vom Durchfluss
Sachverhalt:
Gemäß Beschluss vom Oktober 
2024 hat das Büro Aquasoli 
Modellberechnungen für einen 
angenommenen Wasserdurch-
fluss von 10 m³/s, 13 m³/s und 
16 m³/s vorgenommen und die 
dazu korrespondierenden Rück-
haltevolumina berechnet. Sofern 
man als Beckenstandort den bis-
herigen Standort 3.2 beibehält 
und der maximale Einstau um 
mindestens 2 Meter niedriger 
als die Bebauung in Reisental 
sein soll, so ist dies bei einem 
Durchfluss von 10 m³/s nicht re-
alisierbar. Bei einem Durchfluss 
von 13 m³/s ergäbe sich eine 
maximale Einstauhöhe von 8,5 
m und bei einem Durchfluss von 
16 m³/s eine Einstauhöhe von 
6,9 m. Die Dämme wären je-
weils um ca. 1 Meter höher. Bei 
einem geregelten Bauwerk wäre 
die Einstauhöhe jeweils um ca. 
0,5 Meter niedriger. Um einen 
Durchfluss von 13 m³/s oder 16 
m³/s im Ortsbereich realisieren 
zu können, ist eine Flutmulde 
zwischen Freibad Wiesmühle 
und Mühlweg mit jeweiliger 
Anbindung zum Kupferbach 
notwendig. Ebenso muss ein in-
nerörtlicher Hochwasserschutz-
Ausbau erfolgen, bei dem wohl 
einige Rahmenbedingungen 

einer Hochwasserschutzplanung 
nicht eingehalten werden kön-
nen. Dies müsste als nächstes 
mit den zuständigen Wasserbe-
hörden besprochen und geklärt 
werden, bei welchen Parametern 
wir wie weit abweichen können. 
Die Berechnungen des Pla-
nungsbüros Aquasoli wurden 
von Bgm. Oswald anhand einer 
Präsentation gezeigt und erläu-
tert. Eine Bodenuntersuchung 
für den möglichen Dammstand-
ort im Reisental erfolgte bisher 
nicht. Für eine Verbesserung 
des Durchflusses im Ort ist die 
Gemeinde auf die Kooperation 
der betroffenen Grundstücks-
eigentümer angewiesen. Der 
Vorschlag, drei kleinere Stau-
becken anstatt eines großen zu 
errichten, wurde als schwer 
umsetzbar eingeschätzt. Im Gre-
mium herrschte Konsens, die 
erläuterte Ein-Becken-Lösung 
mit aller Kraft voranzubringen. 
Beschluss:
Der Marktgemeinderat beauf-
tragt die Verwaltung, eine Ein-
Becken-Lösung in Kombinati-
on mit einem Durchfluss von 
mindestens 13 m³/s durch den 
Ortsbereich weiterzuverfolgen.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0
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AUS DEM RATHAUS

Markt Glonn gehört zur 
GigabitRegionBayern

Dem Markt Glonn wurde mit 
über 200 Gemeinden in Bayern 
das Siegel GigabitRegionBayern 
verliehen. Das Siegel wurde 
an Gemeinden verliehen, auf 
deren Gebiet mindestens 90% 
Gigabitabdeckung besteht. In 
Glonn wurde dieses Ziel be-
reits 2020 erreicht und schafft 
seitdem herausragende Rahmen-
bedingungen für Betriebe sowie 
Bürger.
Weitere Informationen sind 
der Pressemitteilung des Lan-
desamtes für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung 

unter https://www.stmfh.ba-
yern.de/internet/stmf/aktuelles/
pressemitteilungen/25716/  zu 
entnehmen.         os

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung

Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG spendet 
3.000 Euro für drei Glonner Institutionen

Gemeinsam geht mehr. Die Raiffeisen-Volksbank Ebersberg hat kurz vor 
Weihnachten einen Spendenbetrag von 3.000 Euro für drei Institutionen in 
der Gemeinde Glonn übergeben. Das Geld stammt aus der Weihnachtsakti-
on 2024, bei der über 30 Vereine und soziale Einrichtungen im Geschäfts-
gebiet der Bank bedacht werden. Über einen Betrag von jeweils 1.000 
Euro freuten sich der ASV Glonn, der WSV Glonn und der Glonner Tisch.
Mit den symbolischen Schecks verdeutlicht die Raiffeisen-Volksbank 
Ebersberg nicht nur ihre Verbundenheit gegenüber ihren Kunden und 
der Region, sondern honoriert auch das Engagement derer, die sich für 
Menschen einsetzen, die Hilfe und Unterstützung im Alltag benötigen oder 
Ehrenamt leisten. Die Spendenempfänger wurden vom Bürgermeister Josef 
Oswald wieder gezielt regional ausgewählt, damit garantiert wird, dass 
die Hilfe genau dort ankommt, wo sie gebraucht wird. Er unterstreicht 
auch die Wichtigkeit solcher lokalen Initiativen: "Die Raiffeisen-Volksbank 
Ebersberg zeigt einmal mehr, wie wichtig regionales Engagement für 
unsere Gemeinde Glonn ist. 
„Es ist wichtig, nicht nur über gesellschaftliches Engagement zu reden, 
sondern ganz konkret mit anzupacken“, stellte Bankvorstand Bernhard 
Failer heraus. Die Resonanz bei den Vereinen war groß und diese freuten 
sich sehr über die unerwartete Unterstützung. „Wir möchten uns als Bank 
ausdrücklich für die ehrenamtliche Arbeit bedanken.“. Dieses Engagement 
decke sich mit dem genossenschaftlichen Prinzip „Was einer allein nicht 
schafft, das schaffen Viele.“, sagt Failer.            Annemarie Straßmaier
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AUS DEM RATHAUS

Vorstellung der neuen VG Glonn
Klimaschutzmanagerin - Melanie Siedle

Sie sind gefragt - Umfrage  
zum Klimaschutz in der Gemeinde Glonn

Liebe Glonner*innen,

seit 01.11.24 bin ich, Melanie 
Siedle, als Klimaschutzmana-
gerin für die Gemeinden Glonn, 
Egmating und Oberpframmern 
tätig. Als gebürtige Glonnerin 
mit Studienabschluss im Nach-
haltigkeitsbereich freut es mich, 
hier in diesem Feld zu arbeiten.

Meine Hauptaufgabe für die 
nächsten zwei Jahre ist es, ein 
Klimaschutzkonzept zu erstel-
len. Darin wird u.a. gezeigt, 
wie hoch der Treibhausgasaus-
stoß der Gemeinde momentan 
ist und es werden Maßnahmen 
festgelegt, wie Glonn in Zukunft 
klimafreundlicher werden kann.
Ein wichtiger Teil des Klima-

Klima- und Umweltschutz sind 
wichtige Themen, auch in un-
serer Gemeinde – deshalb be-
schäftigen wir seit 01.11.24 
Frau Melanie Siedle als Klima-
schutzmanagerin. Ihre Haupt-
aufgabe ist die Erstellung eines 
Klimaschutzkonzeptes, welches 
die Basis für die Förderung 
der Stelle ist. Bei dem Klima-
schutzkonzept sollen auch die 
Bürger*innen eingebunden wer-
den. Daher möchte Frau Siedle 
Ihre Meinungen und Ideen zum 
Thema Klimaschutz erfahren 
und führt dazu eine Umfrage 
durch. Es geht darin unter an-
derem um die Themen Heizen, 
Mobilität und was die Gemeinde 
und deren Bürger*innen sowie 
Firmen beim Klimaschutz tun 
können. Auch ist Platz für jeg-
liche Ideen und Anmerkungen 
Ihrerseits.
Um teilzunehmen, scannen Sie 
bitte den untenstehenden QR-
Code und beantworten Sie die 
Fragen. Alternativ finden Sie 
den Link zur Umfrage außerdem 
auf unserer Gemeinde-Website 

unter marktgemeinde-glonn.de. 
Wenn Sie lieber schriftlich auf 
Papier teilnehmen möchten, lie-
gen im Glonner Rathaus Druck-
exemplare der Umfrage bereit, 
die Sie hier zu den üblichen 
Öffnungszeiten ausfüllen und 
abgeben können. Die Umfrage 
ist anonym, freiwillig und dauert 
ca. 10 Minuten. Eine Teilnahme 
ist bis 31.03.2025 möglich.
Wir freuen uns, wenn möglichst 
viele von Ihnen mitmachen, 
damit wir viele Anregungen 
und Einblicke erhalten! Die Er-
gebnisse werden als Grundlage 
für die weitere Arbeit im Kli-
maschutzmanagement genutzt.
Vielen Dank für die Mithilfe! 
Sie können an der Umfrage per 
QR-Code oder unter glonn.de 
teilnehmen.

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

schutzkonzepts ist auch, dass Sie 
als Bürger*innen sich mit Ihren 
Ideen und Ansichten einbringen 
können. Dazu wird es beispiels-
weise eine Umfrage und einen 
Workshop geben. 

Auch unabhängig davon bin ich 
gerne offen für Ihre Anregungen 
und Mitteilungen zum Thema 
Klimaschutz: melanie.siedle@
glonn.de oder 08095 2045 (Mo., 
Di. und Do.).
  Melanie Siedle
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AUS DEM RATHAUS

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

„Check Dein Haus“ 
kommt zu Ihnen!

�������������������������
��������������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

Sie wollen Ihr Eigenheim fit 
für die nächsten Jahrzehnte 
machen und den Wert Ihres 
Hauses langfristig sichern? 
Ihren Wohnkomfort steigern 
und dauerhaft Energiekosten 
einsparen? Dann haben wir jetzt 
für Sie ein sehr interessantes 
Angebot, unterstützt durch das  
Bundeswirtschaftsministerium.
Gemeinsam mit der Energiea-
gentur Ebersberg-München und 
der Verbraucherzentrale Bayern 
führt die Gemeinde Glonn die 
Beratungsaktion „Check Dein 
Haus“ durch. Angesprochen 
sind alle privaten Hauseigentü-
merinnen und Hauseigentümer 
im gesamten Gemeindegebiet.
Bei dem Gebäude-Check für 
Ein- und Zweifamilienhäuser 
erfahren Sie alles über die En-
ergieeinsparpotenziale im Haus-
halt sowie am Gebäude. Dazu 
werden die Abrechnungen Ihres 
Strom- und Wärmeverbrauchs 
geprüft und die Gebäudehülle 
und Haustechnik sowie Elektro-
geräteausstattung bewertet. Der 
mögliche Einsatz erneuerbarer 
Energien wird geprüft und 
Empfehlungen zur Verringerung 

des Strom- und Wärmeeinsatzes 
gegeben, sowohl durch investive 
Maßnahmen als auch durch 
sparsames Nutzerverhalten. 
Die Ergebnisse des ca. zwei-
stündigen Beratungsgesprächs 
erhalten Sie zusammengefasst 
in einem Kurzbericht mit Hand-
lungsempfehlungen.
Der Eigenanteil für die Beratung 
beträgt 40 Euro.
Die fachkundigen Energiebera-
terinnen und Energieberater der 
Verbraucherzentrale Bayern und
der Energieagentur sind zu Neu-
tralität und Unabhängigkeit ver-
pflichtet. Nutzen Sie die Chance 
und melden sich gleich an! Un-
ter http://www.energieagentur-
ebe-m.de/CDH_VGGlonn oder 
unter glonn.de finden Sie alle 
Informationen und das Anmel-
deformular.
Im Rahmen der Kampagne 
stehen 60 Beratungstermine für 
die Bürger der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn im April/Mai 
2025 zur Verfügung. Lassen Sie 
uns den Klimaschutz in Glonn 
gemeinsam voranbringen!
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Josef Oswald, 1. Bürgermeister

Alltagsbegleitung in Glonn – Maschinenring  
Ebersberg bietet Hilfe für Personen ab Pflegestufe 1

Seit Anfang September bietet 
der Maschinen- und Betriebs-
hilfsring Ebersberg/München-
Ost e.V. Alltagsbegleitung für 
Personen ab Pflegestufe 1 an. 
Auch in der Gemeinde Glonn 
gibt es seit heuer eine Alltags-
begleiterin, die noch freie Kapa-
zitäten hat und sich über weitere 
Einsätze freuen würde. Alltags-
begleitung ist eine der Leistun-
gen, die über den sogenannten 
„Entlastungsbetrag“ (131,00 € 
pro Monat) abgerufen werden 
kann. Darunter versteht man 
zum Beispiel die Begleitung bei 

Einkäufen oder Behördengän-
gen, Unterstützung bei leichten 
Haushaltstätigkeiten, aber auch 
gemeinsames Spazierengehen, 
Spielen oder Kaffeetrinken. 
Nicht darunter fallen pflegende 
Tätigkeiten oder die alleinige 
Reinigung des Haushalts durch 
die Alltagsbegleiterin. Sollten 
Sie auf der Suche nach einer 
Alltagsbegleiterin für einen An-
gehörigen mit Pflegestufe sein, 
melden Sie sich gerne in der Ge-
schäftsstelle des Maschinenrings 
bei Einsatzleitung Anna Patzelt 
unter Tel. 08092/2696-13.

Pflegeberatung in Glonn:
Sie erreichen den Pflegestützpunkt unter der Telefonnummer 

08092/823–702 oder per E-Mail:  pflegestuetzpunkt@lra-ebe.de  
und persönlich in Glonn im Pfarrheim im Sitzungssaal 2, 

donnerstags 8 - 12 Uhr
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Sternsinger: "Erhebt eure Stimme - für Kinderrechte"
Unter diesem Motto stand die 
Sternsingeraktion 2025, die in 
Glonn mit einem phantastischen 
Spendenergebnis zu Ende ging.
7.897,89 € kamen in Glonn an 
Spenden zusammen, die nun zu 
100 % an das Kindermissions-
werk Sternsinger weitergegeben 
werden. An dieser Stelle bleibt 
uns nun, ein herzliches Vergelt's 
Gott zu sagen. Allen voran den 
Sternsingern, die sich auf den 
Weg gemacht haben, um den 

Segen "Christus Mansionem 
Benedicat" von Haus zu Haus 
zu tragen. 
Ein großes Dankeschön geht 
besonders an Annemarie Hau-
ser, die sich um die gesamte 
Sternsingaktion gekümmert und 
diese wieder organisiert hat. 
Es ist hier sehr viel Vorarbeit 
nötig, um alles in die Wege 
zu leiten und zu koordinieren. 
Außerdem bedarf es noch mehr 
Nacharbeit, damit all die pracht-

Über die riesen Sternsingerschar freuten sich Diakon Rudi Auer und Pfarrer Siegfried Schöpf. Dieses Jahr wa-
ren es 15 Gruppen mit durchschnittlich 3-5 Kindern (rund 100 Kinder im Pfarrverband Glonn), die von jeweils 
einem oder zwei Elternteilen begleitet wurden. Foto: kw. 

Bürgermeister Josef Oswald wurde auch von den Sternsingern im Rathaus 
besucht.

vollen Königsgewänder wieder 
"fit gemacht" werden für den 
nächsten Einsatz. Annemarie 
Hauser stand für alle kleinen 
und großen Fragen immer zur 
Verfügung. Tatkräftig wurde sie 
hier von ihrer Mama Annemarie 
Hauser und Roswitha Sarrei-
ter unterstützt, die für jeden 
Sternsinger und Krippenspieler 
das perfekte Gwand gefunden 
haben. Keine leichte Aufgabe 
bei dem wunderbaren Fundus, 

der liebevoll bis ins kleinste 
Detail, von Anneliese Sickinger 
genäht wurde. Und unser Mes-
ner Stephan Lutz stand ebenfalls 
unterstützend zur Seite. Es sind 
viele fleißige Hände notwendig, 
deshalb sagen wir DANKE an 
alle, die sich darum gekümmert 
haben, dass die Sternsinger so 
prachtvoll angezogen wurden. 
DANKE an alle, die die Grup-
pen auf ihrem Weg begleitet 
haben.  DANKE an alle, die 
sich um die Verpflegung der 
Sternsinger und um etwaige 
Fahrdienste gekümmert haben. 
DANKE an alle, die sich in 
sonst einer Weise an der Stern-
singaktion beteiligt haben - ohne 
Euch alle wäre dies nicht mög-
lich gewesen. Und zuletzt sagen 
wir allen DANKE, die die Türen 
für unsere stolzen Sternsinger 
geöffnet haben! Ohne Sie/Euch 
wäre dieses großartige Spen-
denergebnis nicht zusammen-
gekommen. Michaela Gröbmayr 
für das Sternsinger-Team

In der Versammlung berichtet der Erste Bürgermeister über Tätigkeiten der Gemeinde des Jah-
res 2024.  Hierzu werden neben Projekten auch wirtschaftliche  und demographische Themen 
angesprochen. Alle Gemeindebürgerinnen und Bürger sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
TAGESORDNUNG: 
1.  Rechenschaftsbericht des Bürgermeisters
2. Schriftliche Anträge  
3. Fragen der Bürgerinnen und Bürger zu Gemeindeangelegenheiten             Josef Oswald, 1. Bgm.



11

02
25

GMS
Glonner Marktschreiber

KIRCHE

Glonn hat gewählt:
Die neue Kirchenverwaltung

Im November 2024 wurde die neue Kirchenverwaltung für die kommen-
den sechs Jahre gewählt. Auf dem Bild von links nach rechts: Johann 
Wolf (Verwaltungsleiter), Pfarrer Siegfried Schöpf, Markus Walgenbach 
(Kirchenpfleger), Klaus Gröbmayr, Roswitha Sarreiter, Florian Abinger, 
Anita Maier, Claus Margit (scheidet aus der Kirchenverwaltung aus) und 
Stephan Ametsbichler als neues Mitglied.

Vortrag: "Sterben für Anfänger" -
Viel positive Resonanz beim Vortrag 

vom 20.01.2025 in der ev. Christuskirche in Glonn

Das Interesse an dem Thema war offensichtlich groß, denn die Christus-
kirche war nahezu gefüllt, als der Theologe und Seelsorger Daniel Schulte 
aus Meran mit seinem Vortrag begann, zu dem die Freie evangelische 
Gemeinde Glonn eingeladen hatte.
Mit einer für dieses Thema erstaunlichen Leichtigkeit präsentierte er 
verschiedene Aspekte des Sterbens. Zuerst lud er das Publikum ein, ihn 
selbst als Seelsorger zu Wort kommen zu lassen, und betonte mit einem 
Zitat von Dietrich Bonhoeffer die christliche Hoffnung durch den Glauben 
an Jesus Christus. Danach ließ er gedanklich einen Mediziner, einen Ju-
risten, einen Bestatter sowie Angehörige sprechen und beleuchtete dabei 
vielfältige und sehr praktische Aspekte, wie wir für unsere letzte Reise am 
besten vorsorgen können. Damit sei nicht nur unserer Nachwelt gedient, 
meinte er, man täte auch sich selbst einen großen Gefallen, wenn man sich 
dem ohnehin unvermeidbaren Thema stellt und dadurch lernt, loszulassen.
Das Echo bei den Gästen war überaus positiv. Das wurde in einer offe-
nen, sehr lebendigen Feedbackrunde sichtbar, bei der mehrere Personen 
Rückmeldungen gaben, was ihnen persönlich wichtig geworden war. An 
eine Liste mit Zugängen zu Online-Portalen hätte sie noch nicht gedacht, 
teilte eine Besucherin z. B. mit. Diese Idee fände sie super. Von anderer 
Seite war zu hören, wie bedeutsam der Person die Bereinigung persönlicher 
Beziehungen geworden sei. Insgesamt war man sich einig, dass man dem 
Sprecher, der auch ganz Persönliches mit einfließen ließ, gerne noch länger 
zugehört hätte. Zum Schluss konnte man – zumindest solange der Vorrat 
reichte – Formulare für eine christliche Patientenverfügung mitnehmen. 
Weitere Formulare können noch nachgereicht werden. Anfrage unter info@
glonn.feg.de.  Im Nachgang zum Vortrag lud die FeG Glonn noch zum 
Austausch bei Kaffee und Kuchen am 01.02.2025 in ihrem Gemeinderaum 
in der Bahnhofstraße 18 ein.          Sigrid Ballerscheff

Der Glonner Tisch braucht Ihre Spenden! 
Die Anzahl der Kunden beim Glonner Tisch hat sich im letzten Jahr verdrei-
facht.  Dank Ihrer Geldspenden können wir Waren bedarfsgerecht zukaufen. 
Das ist notwendig, denn nur so können wir unsere Kunden auch weiterhin 
mit Grundnahrungsmitteln versorgen. Wir vom Glonner Tisch bedanken 
uns ganz herzlich bei unseren Förderern und Unterstützern und versichern:
Wir freuen uns über jede Geld- und Warenspende!  Für ein lebenswertes 
Glonn für Alle, Ihr Team vom Glonner Tisch. https://glonnertisch.de.

Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga

HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877
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 Vor 150 Jahren geboren: Johann-B.  
Niedermair, Priester und Chronist

Da schaue ich einfach beim 
„Niedermair“ – eine oft zitierte 
Quelle, wenn es um die Glonner 
Geschichte geht. Drei Ausgaben 
gibt es: die erste von 1909, eine 
von 1939, ergänzt von Wolf-
gang Koller, und die Faksimile-
Ausgabe von 1989, veranlasst 
durch den Kulturverein. Die 
von 1909, in einer Auflage von 
1000 Stück gedruckt, war kein 
„Renner“. Und so verpflichtete 
man damals jeden Gemeinderat, 
zehn Exemplare zu kaufen. Auch 
Lena Christ hat diese Chronik 
erworben und vieles, was darin 
zu lesen ist, in ihrem Werk 
verwendet.
Wer war  nun d ieser  am 
13.2.1875 auf dem „Heckmo-
arhof“ geborene Niedermair? 
Seit rund 70 Jahren erinnert eine 
Straße an ihn, und ab 1951 durfte 
er sich Glonner Ehrenbürger 
nennen. Dem Bauernbuben, 
dessen Vater zwar von 1869 bis 
1881 Bürgermeister war, ist die 
„Karriere“ als Bauernknecht 
vorgezeichnet. Und so ist es für 
ihn ein Glücksfall, dass ihn der 
Vater mit Heutransporten per 
Pferdefuhrwerk nach München 
schickt. Dort konnte man Bücher 
kaufen – was er auch tat und 
nicht sein bisschen Geld auf dem 
Tanzboden anlegte. Dass bereits 
zwei seiner Schwestern den Ha-
bit einer Nonne trugen, zeugt 

von einem christlichen Eltern-
haus. Dies war auch eine Basis 
dafür, an ein „geistliches“ Leben 
zu denken. Sicher stand da auch 
der Glonner Pfarrer und Dekan 
Späth dahinter. Der damals 
22-Jährige konnte allerdings 
keine „gymnasiale“ Vorbildung 
nachweisen. Da viele Pfarrer 
damals neben ihrem Amt auch 
Bauern waren, war dies eine 
Chance für den jungen Mann. 
In Holzhausen am Ammersee 
(Diözese Augsburg) „stand“ er 
bei Pfarrer Oberleitner ein. Wa-
rum so weit weg? Vielleicht war 
es ein „Hintertürl“ für den Fall, 
dass es doch nicht „klappen“ 
könnte. Der Lohn wird nicht all-
zu hoch gewesen sein, denn der 
Privatunterricht mit Hauptfach 
Latein war Teil des Entgelts. Mit 
Erfolg – sonst wäre 1903 nicht 
der Eintritt in die neunte Klasse 
des Freisinger Domgymnasiums 
möglich gewesen.
Schon Mitte 1904 konnte der 
26-Jährige sein Abitur machen. 
Zwischen 1905 und 1909 folgte 
dann das Theologiestudium auf 
dem Domberg. Am 29.6.1909 
weihte ihn der päpstliche Nun-
tius für Bayern in Freising zum 
Priester.
1904/05 pausierte Niedermair 
allerdings – warum? In dieser 
Zeit hat er sich wohl auch mit 
einer Glonner Chronik beschäf-

tigt. Dabei können wir davon 
ausgehen, dass dies auch den da-
maligen Glonner Honoratioren, 
vornehmlich dem Dekan, aber 
auch dem Ortsarzt Lebsche zu 
verdanken ist. Eine Förderung, 
wahrscheinlich auch finanzi-
ell, ist nicht ausgeschlossen. 
Lebsche war in Freising gebür-
tig und damals „der“ Glonner 
Geschichtler. So konnte im 
Mai 1909, also noch vor der 
Priesterweihe, sein Glonner 
Geschichtswerk erscheinen. Im 
Juli 1909 konnte dann in Glonn 
die Primiz des Neupriesters und 
Chronisten gefeiert werden.
Dass die Chronik auch einen 
„Bairer Teil“ enthält, hängt 
vermutlich damit zusammen, 
dass Niedermairs Vater in Net-
terndorf gebürtig war. Auch sein 
erster Einsatz als Priester war in 
Jakobsbaiern. Weitere Einsätze 
folgten: 1909 noch in Erharting 
und Aufkirchen b. Starnberg, 
1910 noch in Aufkirchen und 
1912 in Einsbach (Dachau). 
Es ist verständlich, dass der 
nun 40-Jährige (1914) Pfarrer 
werden will. In Epfenhausen 
(Kaufering) kann er es – in der 
Diözese Augsburg gibt es nur 
fünf Priesterpflichtjahre, um 
es zu werden. Dort bleibt er 42 
Jahre bis zu seinem Tod und 

beschäftigt sich auch mit der 
Geschichte des Ortes, sodass 
er 1934 dort Ehrenbürger wird.
Glonner bleibt er allerdings 
immer, sonst hätte er nicht 
1939 für die erweiterte Auflage 
seiner Chronik gesorgt. Was ist 
nun von diesem großen Glonner 
geblieben? Von der verdienten 
Ehrenbürgerschaft wissen die 
meisten nichts, von der Gedenk-
tafel an der Kirche auch nicht, 
und auch beim Passieren „sei-
ner“ Straße denkt niemand an 
ihn. Aber seine Chroniken wer-
den wichtiger, je mehr die Zeit 
voranschreitet.  Hans Obermair

Chronik von 1909, verlegt von 
Datterer  in Freising.
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Das glaubt man Alexander 
Ferres, seines Zeichen Kreis-
fachberater für Gartenkultur und 
Landespflege des Landkreises 
Ebersberg sofort. Anlässlich 
der Jahreshauptversammlung 
des BN in Glonn erfuhren die 
zahlreichen Zuhörer nicht nur 
viel Wissenswertes über die 
geheimnisvolle Welt der Bäu-
me, sondern auch wie man 
diese ohne großen Aufwand 
schützen und erhalten kann. Als 
Landschaftsarchitekt hat er sich 
u.a. in der LH München um 
die „stadteigenen“ Bäume und 
den Baumschutz auf Baustellen 
gekümmert. Seit gut 2 Jahren 
betreut er nun in der Unteren 
Naturschutzbehörde Ebersberg 
die 100 Naturdenkmäler des 
Landkreises, berät Kommu-
nen, private Eigentümer oder 
Gartenbauvereine und prüft als 
zertifizierter Baumkontrolleur 
den Zustand, wie z.B. die Ver-
kehrssicherheit, von Bäumen. 
Wundern Sie sich also nicht, 
wenn Sie irgendwo in der Nähe 
„Klopfgeräusche“ vernehmen 
und einen Mann sehen, der 
an einem Baum horcht. Nein, 
Sie haben keine neue „Groß-

spechtart“ entdeckt, sondern 
beobachten Alexander Ferres, 
der gerade mit dem Schonham-
mer einen Baum auf eventuelle 
Schädigungen prüft. Diese Erst-
diagnose ist die Grundlage für 
eventuell weitere notwendige 
Untersuchungen bzw. Pfle-
ge-/Erhaltungsmaßnahmen für 
schützenswerte Bäume. 
Denn: „Unsere Bäume haben 
Stress! Durch zunehmende Hit-
ze, lange Trockenphasen, Ver-
dichtung des Wurzelbereichs 
– vor allem durch Autos - uvm. 
„Wir müssen uns vor Augen 
halten, dass der Wurzelbereich 
eines Baumes der Ausdehnung 
der Krone entspricht und die 
Wurzeln das „Gehirn“ des 
Baumes sind“, so Alexander 
Ferres. Es braucht Flüssigkeit 
und Sauerstoff. Beides kommt 
nicht mehr bei den Wurzeln an, 
wenn der Boden darüber ständig 
belastet wird.“ Immer wieder 
betont er dabei, wie wichtig vor 
allem große alte Bäume auch in-
nerorts sind und wie unerlässlich 
eine regelmäßige fachgerechte 
Pflege ist. Nicht erst nach 30 – 
40 Jahren, wenn erste Schäden 
sichtbar werden.

Ebenso leidenschaftlich plädiert 
er für mehr „Mut zur Un-
ordnung“ im eigenen Garten, 
im öffentlichen Grün oder im 
Wald. Speziell alte, kranke oder 
bereits abgestorbene Bäume, 
abgebrochene Äste und das Wur-
zelwerk gefällter Bäume bilden 
zusammen den „Lebensraum 
Totholz". Alt- und Totholz bietet 
viele verschiedene Strukturen 
wie abstehende Rindentaschen, 
Baumhöhlen, Mulmhöhlen oder 
Pilzkonsolen. Säugetiere, wie 
der Siebenschläfer, in Höhlen 
brütende Vögel, Fledermäuse 
oder wärmeliebende Reptilien – 
alle sind auf Totholz angewiesen 
oder profitieren davon. Auch 
unzählige Pilze, Insekten und 
Wirbellose leben vom und im 

Totholz; sie sind bei der Zer-
setzung des Holzes von größter 
Bedeutung. Je langsamer sich 
das Holz zersetzt, desto nach-
haltiger unterstützt das daraus 
entstehende Substrat die Ent-
wicklung der Insekten und Pilze. 
So ist die Eiche die beste Wirtin 
unter den einheimischen Bäu-
men. Sie beherbergt mehr Arten 
und Organismen als alle anderen 
Baumarten; beispielsweise drei-
mal mehr Käfer als die Fichte 
und fünfmal mehr Pilze als die 
Buche. Darum wird Alexander 
Ferres auch nicht müde, dafür 
zu werben: „Totholz, man glaubt 
gar nicht wieviel Leben da noch 
in der Bude ist!“ Sabine Brück-
mann – Bund Naturschutz Glonn

Der „Brückenbauer“ zwischen Bäumen und Bürgern zu Gast beim Bund 
Naturschutz Glonn. V.l.n.r. Sabine Brückmann, Rosi Reindl 1. Vorsitzende, 
Alexander Ferres, Sepp Biesenberger Kreisvorsitzender

BAUMGESCHICHTE
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk,

Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung,
 Kopieren bis A3, Lotto/Lose von Lotto Bayern, Post/DHL und DHL Express (auch International!)

Unsere Öffnungszeiten

Montag 09:00 bis 13:00 Uhr |  14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 417 127 97
Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Alle Marken von Patronen für Tintenstrahldrucker und Lasertoner
- Kompatibel oder Original – auch auf Bestellung!

Unter einen Hut gebracht –  
Vielfalt in Aquarell und Pastell

Heimatmuseum wieder geöffnet ab 2. Februar

Ausstellung in der Galerie Klo-
sterschule vom 07. – 09. März 
2025. Mit Margreth Bilger, 
Birgit Keßler und Elfriede Vitzt-
hum. Vernissage Freitag, den 7. 
März 19.30 mit musikalischer 
Begleitung. Weitere Öffnungs-
zeiten: Sa. 8. und So. 9. März 
10. – 18 Uhr             Jutta Gräf

Kulturverein:

Das Glonner Heimatmuseum in 
der Klosterschule ist seit Sonn-
tag, 2. Februar von 14.00-16.00 
Uhr wieder geöffnet.
Zu sehen sind Objekte der länd-
lichen Lebens- und Arbeitswelt. 
Die Schuhmacherwerkstatt und 
die Werkzeuge von Gerberei, 
Seilerei und die Uhrmacherei 

Hitzl vermitteln das Handwerk 
in vergangener Zeit.
Exponate aus dem Besitz und 
dem Schaffen Glonner Persön-
lichkeiten wie der Schriftstelle-
rin Lena Christ, des Chirurgen 
Prof. Dr. Max Lebsche, des 
Komponisten Günter Bialas, 
des Malers Georg Lanzenberger 
oder des Heimatschriftstellers 
Hans Ernst werden vorgestellt. 
Neuzugang: Die erste Gemein-
de-Schreibmaschine aus dem 
Glonner Rathaus angeschafft 
1925. 
Der Glonner Kulturverein freut 
sich auf Ihr Interesse, der Ein-
tritt ist frei!              Jutta Gräf

WEIHRAUCH UND ROSENDUFT
In der Galerie Klosterschule

am Samstag, den 8. März 2025 um 16.00 Uhr

Es war 1961, der Abend des 12. 
August in Berlin und nur wenige 
Stunden, bevor der Mauerbau sie 
für lange Zeit trennte:
Julia, damals Anfang zwanzig, kam 
mit ihrem Studium der Katholischen 
Theologie nicht zurecht. Deshalb 
hatte sie ein Gespräch mit dem 
zehn Jahre älteren Theologen Al-
fred gesucht. Dreißig Jahre später 
und nach einer ruinösen Scheidung 
verdient Julia ihren Lebensunterhalt 
als Reiseleiterin in Ländern des Na-
hen Ostens. Da steht am Flughafen 
von Muskat plötzlich Alfred vor ihr.
WEIHRAUCH UND ROSENDUFT 
– eine Reisegeschichte, eine Fami-
lien-, eine Liebesgeschichte?
Auf jeden Fall eine Geschichte, die 
sich nicht erzählen lässt, ohne dass 
sich zwei Menschen voreinander 

kritisch, auch selbstkritisch und 
vertrauensvoll in ihrem gewandelten 
Verhältnis zur Katholischen Kirche 
enthüllen.
„Eine Lektüre, die nachhallt und 
zum Nachdenken zwingt“, hieß es 
in der Rezension der eXperimenta, 
Magazin für Literatur, Kunst und 
Gesellschaft im Dezember 2024.
Die Lesung mit Autori Angela Bauer 
verspricht interessant zu werden.
                                Jutta Gräf

                 Autorin Angela Bauer
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Glonner Marienheim sagt DANKE

Am 23. Dezember kamen die Bairer Dirndln, mit 150 Päckchen selbstge-
backenen Plätzchen, ins Marienheim Glonn.
Im Gepäck hatten sie noch zusätzlich Weihnachtslieder, die sie mit unseren 
Bewohnern sangen. Die Freude der Bewohner und Mitarbeiter war groß.
Wir bedanken uns recht herzlich für diesen wunderbaren Nachmittag und 
freuen uns auf Dezember 2025.

Am 24. Dezember besuchte uns ab 14:00 Uhr der Glonner Chor- und Or-
chesterverein mit einem Repertoire an bekannten Weihnachtsliedern. Sie 
schufen dadurch eine besinnliche Atmosphäre und läuteten den Heiligen 
Abend ein. Die Bewohner und Mitarbeiter des Marienheims bedanken sich 
für die festliche Stimmung .

Seit vielen Jahren kommen die Mitglieder der 4Wheelers an Weihnachten 
zu uns ins Marienheim und bescheren unsere Bewohner.
Sie zaubern ein Lächeln auf die Gesichter und der Alltag und die Nöte 
werden kurzzeitig vergessen. Wir bedanken uns für die zahlreichen Ge-
schenke und wünschen euch allzeit gute Fahrt.
Die HospizInsel Glonn bedankt sich recht herzlich für die zahlreichen und 
großzügigen Spenden, die aus der Gemeinde Glonn und deren Nachbarge-
meinden kamen. Ein herzliches Vergelts Gott an die Spender für die tat-
kräftige Unterstützung.             Renate Waschke

CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl
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Spendenaktion des  
Glonner Nachtflohmarkts e.V.

Der Erlös des Glonner Nachtflohmarkts kommt immer sozialen Einrich-
tungen zugute. Dabei ist es den Organisatorinnen ein Bedürfnis, die 
Empfänger*innen ihrer Spenden mit einem kleinen Empfang zu ehren. Im 
Januar wurden zwei Glonner und eine landkreisübergreifende Einrichtung 
mit jeweils 1.500 € bedacht: der Glonner Tisch, die Glonner Hospizinsel 
und der Verein Frauen helfen Frauen im Landkreis Ebersberg.
In entspannter Atmosphäre nahmen deren Vertreter*innen die Spende 
entgegen, und es kam zu einem regen, inspirierenden Austausch über 
die jeweiligen Arbeitsschwerpunkte. Unter www.glonnertisch.de, www.
caritas-hospizinsel-glonn.de und www.frauennotruf-ebersberg.de können 
sich Interessierte informieren. Alle drei Gruppierungen freuen sich über 
neue Mitglieder und sind natürlich weiterhin auf Spenden angewiesen.
V.l.n.r.: Lissy Tuschter (NFM), Ernst Suberg und Petra Ibach-Gras 
(Glonner Tisch), Grit Demuth (Hospizinsel), Helga Khamis (Frauennotruf), 
Claudia Hess und Suzanne Raehmel (NFM), vorne: Petra Gartner (NFM) 
und Karin Huyer (Frauennotruf). 
      Suzanne Raehmel-Haberecht für die Glonner Marktweiber

Rezept für den Marktschreiber:
Wir freuen uns, wenn auch Sie eines Ihrer Rezepte mit uns 

teilen. Dazu bitte einfach ein E-Mail an:  
marktschreiber@glonn.de
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LOOK

FRÜHJAHR SOMMER2025

Dank an die Firma R+K Sonnenschutz 
König GmbH für großzügige Spende

Am 15. Januar 2025 fand die Übergabe einer großzügigen Spende der 
Firma R+K Sonnenschutz König GmbH an die Freiwillige Feuerwehr 
Glonn statt. Markus König, Inhaber der Firma, überreichte uns eine 
Spende in Höhe von 500 Euro. Herr König unterstützt unsere Feuerwehr 
und insbesondere die Jugendarbeit seit mehreren Jahren mit jährlichen 
Spenden. Diese anhaltende Unterstützung ist für uns von unschätzbarem 
Wert. Das Geld wird gezielt in die Jugendarbeit investiert, um unsere 
jungen Mitglieder optimal auszubilden und zu fördern.
Bei der Übergabe waren Markus König, die beiden Jugendwarte Alexander 
Oeckl und Leonhard Friedl sowie der erste Vorstand der Feuerwehr Glonn, 
ehemaliger Jugendwart Thomas Reichl, anwesend.
Im Namen der gesamten Feuerwehr bedanken wir uns herzlich bei Markus 
König und der Firma R+K Sonnenschutz König GmbH für dieses groß-
artige Engagement! Diese Unterstützung ist ein wertvoller Beitrag zur 
Förderung des Ehrenamts und der Nachwuchsarbeit in unserer Gemeinde. 
Gemeinsam blicken wir zuversichtlich auf eine vielversprechende Zukunft 
für unsere Jugend und eine starke Gemeinschaft. 
          Freiwillige Feuerwehr Glonn

Redaktion: marktschreiber@glonn.de
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Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

Mehr Mitbestimmung  
für die Jugend in Glonn

Glonn schafft Raum für Jugendliche: 
Bauwagen als Offener Treff

Die Marktgemeinde Glonn 
möchte Kinder und Jugendliche 
stärker in die Gestaltung ihres 
Lebensumfelds einbeziehen. Ein 
wichtiger Schritt in diese Rich-
tung wurde bereits 2023 durch 
die Glonner Jugendbefragung 
gemacht, an der über 300 junge 
Menschen teilnahmen. Ihre 
Meinungen und Wünsche die-
nen als Grundlage, die Offene 
Jugendarbeit noch besser auf 
ihre Bedürfnisse abzustimmen.
Eine daraus hervorgegangene 
Neuerung: Ab sofort werden die 
jungen Glonner*innen jährlich 
über den aktuellen Stand der 
Jugendarbeit sowie über neue 
Angebote informiert – und das 
ganz persönlich per Post. 
Am 04. April von 17.00 bis 
20.00 Uhr wird es eine Jugend-
versammlung für alle 10-21-Jäh-
rigen im Restaurant Schwaiger 

geben. Bürgermeister und Ar-
beitskreise werden sich mit 
den für die Jugend wichtigsten 
Themen befassen. Weitere In-
fos dazu folgen in der nächsten 
Ausgabe des Marktschreibers.
Auch für alle Jugendleiter*innen 
und Engagierte gibt es span-
nende Neuigkeiten: Am 13. 
März findet ein Treffen zum 
fachlichen Austausch im Glon-
ner JUZ statt. Hier wird gemein-
sam über die Möglichkeiten und 
Grenzen von Jugendbeteiligung 
gesprochen und konkrete Ideen 
entwickelt, wie die Mitgestal-
tungsmöglichkeiten in Glonn 
weiter verbessert werden kön-
nen. Die Jugendpflege mit 
Jugendbeauftragten freuen sich 
auf eine aktive und kreative 
Zusammenarbeit!
Eva Jungnickl, Jugendpflege

In der Glonner Jugendbefragung 
haben die 10-14-Jährigen sich 
einen Offenen Treff gewünscht 
– und nun wird dieser Wunsch 
wahr! Die Gemeinde hat einen 
Bauwagen angeschafft, der als 
zentraler Treffpunkt für die 
jüngeren Glonner*innen dienen 
soll. Der Bauwagen steht künftig 
direkt neben dem Schulparkplatz 
gegenüber dem Roten Platz.
Der Bauwagen soll den jungen 
Menschen einen zusätzlichen 
Raum für ihre Freizeitgestal-
tung bieten. Ziel ist es, die 
Jugendlichen in eine Mitbe-
stimmungskultur einzubeziehen, 
um gemeinsam bedarfsgerechte 
Angebote zu entwickeln und 
die nächste Jugendgeneration 
zu stärken.
Ab dem 18. März 2025 öffnet 
der Treff für alle 10-14-Jährigen 
jeden Dienstag von 15.00 bis 
18.00 Uhr seine Türen. Weitere 
Öffnungszeiten sind geplant. 
Der Treff wird durch die Ju-
gendpflegerin Eva Jungnickl pä-

dagogisch betreut und bietet ein 
offenes Angebot zum Basteln, 
Kochen, Spielen oder einfach 
zum Abhängen. Der Innenbe-
reich umfasst eine Bibliothek 
mit jugendrelevanten Themen 
und vielen kreativen Gestal-
tungsmöglichkeiten. Sportliche 
Aktivitäten sind mit Spielgeräten 
wie Bällen und einem Badmin-
ton- sowie Volleyballnetz mög-
lich. Für die wärmeren Monate 
stehen Pavillons, Liegestühle 
und Bierbänke zur Verfügung. 
Auch Ausflüge sind geplant: 
Hierfür hat die Jugendpfle-
ge beispielsweise Stand-Up-
Paddle-Boards angeschafft.
Für alle Neugierigen: Am 15. 
März von 15.00 bis 18.00 Uhr 
findet die Eröffnungsparty statt 
– alle sind herzlich willkommen! 
Für Essen, Trinken und Be-
schäftigung bei Musik und netter 
Gesellschaft ist gesorgt. Wir 
freuen uns auf euren Besuch!
Eva Jungnickl, Jugendpflege

Hallenbad Glonn
Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 21.00 Uhr       

Mi. 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi. 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. 16.00 - 19.00 Uhr      
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KINDER UND 
JUGEND

WSV: Taekwondo Kinder- & Jugendturnier
Datum, Ort: Samstag 22.02.205, Sportwelt WSV, Haslacher Straße 27, 
85625 Glonn, Veranstalter: WSV Glonn e.V., Abteilung Taekwondo
Zeitplan: 13:00 - ca. 15:00 Uhr Weiß- bis Grüngurte; 15:30 - ca. 17:30 
Uhr Blaugurte bis Poom (Jugend-Schwarzgurt).
Disziplinen: je nach Alter und Gürtelgrad, Formenlaufen (Hyong), Kick-
technik/Bruchtest, Einstep-Sparring, Freikampf.
Teilnahme für Mitglieder des WSV Glonn, der Jugendpflege & JaS Aßling, 
des SV Bruck und des TWIN-Verbands kostenfrei! Externe: Startgebühr 
10,-€. Zuschauer willkommen, soweit Platz verfügbar (die Aktiven haben 
Vorrang, danke für Ihr Verständnis), Eintritt frei, Filmen (Datenschutz) 
nicht gestattet. Parken nur in den ausgewiesenen Flächen, möglichst Fahr-
gemeinschaften bilden und Kinder schon im Dobok kommen (Umkleiden 
begrenzt). Weitere Infos und Anmeldung direkt bei der Abteilungsleitung 
bis 21.02.2025/18:00 Uhr unter taekwondo@wsv-glonn.de oder 0175-
9373252. Gute Anfahrt, kämpft fit & fair! Einen spannenden Tag und 
viel Erfolg wünscht Euch das Orga-Team des WSV! Claudia Drollmann

0162 4814151

Frühlingsbasar
Vorverkauf für Schwangere (ohne Begleitung): 9:30 Uhr.  
Annahme: Freitag, 14.03.2025, 16:30-17:30 Uhr, Abholung: 15.03.2025, 
15:00 - 15:30 Uhr. Verkauft werden gut erhaltene Kinderkleidung bis Gr. 
176, Schuhe, Spielsachen, Umstandskleidung und vieles mehr. Für das 
leibliche Wohl wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Veranstalter: St. Josef 
Pfarrkindergarten Elternbeirat. Kundennummern nur per E-Mail ab sofort 
unter: basar.glonn@googlemail.com Der Erlös geht zu 100% zugunsten 
des Kindergartens.                               Elternbeirat  Pfarrkindergarten

Kinderflohmarkt

Der KIJuFa e.V.  lud am 9.11.2024 nach einigen Jahren Pause wieder zum 
Flohmarkt von und für Kinder in den Saal des Marienheims ein. Bereits am 
frühen Nachmittag schleppten die jungen Verkäuferinnen und Verkäufer 
ihre Ware in den Saal und freuten sich auf Kundschaft! Diese kam dann 
auch, um Ausschau nach Schnäppchen für die eigene Spieltruhe, aber 
auch Geschenke zu halten. Freilich war man sich auch selbst gegenseitig 
gute Kundschaft und so wechselte das eine oder andere Spielzeug über 
sehr kurze Geschäftswege an den Nachbartisch. Die eine oder andere 
Einnahme floss auch direkt ins Kuchenbuffet, über das sich alle nach 
der Shoppingtour freuten und sich zusammen mit Kaffee und Getränk in 
der Caféecke niederließen. Erstaunt war doch so Manche und Mancher 
wie geschäftstüchtig bereits gehandelt wurde, um sich von ehemals lieb 
gewonnen Feuerwehren, Pferdehöfen, Comics und vielem mehr zu einem 
fairen Preis trennen zu können. Uns bleibt als Verein ein großes Danke 
ans Marienheim für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und an Alle, die 
sich an diesem gelungenen Nachmittag mit Organisation, helfenden Händen 
und Kuchen beteiligten und den Kindern hier eine schöne Möglichkeit zu 
geben, das Taschengeld aufzubessern, miteinander in Austausch zu gehen 
und noch gute Sachen nachhaltig zur weiteren Freude für andere Kinder 
weiter zu geben.           Dr. Monika Wilken 

Für die jüngsten Faschingsfreunde bis sieben Jahre findet am Samstag, den 
1. März 2025, der Zwergerlfasching statt. Organisiert vom Elternbeirat 
des Pfarrkindergartens Glonn, wird von 14:00 bis 17:00 Uhr im Glonner 
Pfarrheim ein buntes Programm geboten. Der Eintritt beträgt 2,50 Euro. 
Neben Kaffee und Kuchen gibt es Getränke, Hotdogs und Popcorn. Spaß 
und gute Laune sind garantiert. 
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Feierlicher Abschluss der Kleinprojekteförderung 2024 
Geld vom Freistaat für unsere Region

Bio-Betriebe der Öko-Modell-
region investieren in eine nach-
haltige Zukunft. Finanziell 
unterstützt werden sie dabei vom 
Freistaat Bayern und von den 
beteiligten Gemeinden. Ende 
Januar wurden die Förderurkun-
den verliehen. Die nächsten Pro-
jekte, die 2025 gefördert werden 
sollen, sind bereits ausgewählt.
Zuschüsse gibt es durch den so-
genannten „Verfügungsrahmen 
Ökoprojekte“ für Investitionen, 
die im Einklang mit den Zielen 
von BioRegio 2030 stehen. Das 
Ziel: Den Aufbau regionaler 
Bio-Wertschöpfungsketten vo-
ranbringen und das Bewusstsein 

für regionale Bio-Lebensmittel 
stärken. 
Die Bandbreite der Ideen, wie 
das in unserer Öko-Modellregi-
on umgesetzt werden kann, ist 
groß. Gefördert wurden 2024 
der Ausbau und die Einrichtung 
eines neuen Verkaufsraums für 
Bio-Rindfleisch (Galloways vom 
Kastensee – Familie Tristl), die 
Anschaffung eines Rinderfang-
stands für die besonders tier-
gerechte, hofnahe Schlachtung 
sowie der Bau eines Ferkelauf-
zuchtsbereichs (Gut Georgen-
berg – Familie Weil) und die 
Anschaffung diverser Kleinge-
räte für die Haltung von Bio-Ge-

flügel bzw. den Anbau und die 
Vermarktung von Bio-Gemüse 
(Gärtnerei Leoni Schmid und 
Die Maierei -  Anna Fritzsche) 
Anna Fritzsche gab außerdem 
den Dreh eines Imagefilms in 
Auftrag, um die Sichtbarkeit 
ihres Betriebs zu verbessern und 
das Gut Herrmannsdorf ließ ein 
naturschutzfachliches Gutachten 
zur Haltung von Schweinen im 
Wald erstellen. Auch diese Inve-
stitionen in immaterielle Güter 
wurden finanziell unterstützt.
Insgesamt sind über 27.000 € 
vom Freistaat in unsere Gemein-
den geflossen. Dieses Geld kam 
nicht nur den investierenden 

Betrieben, sondern auch der 
regionalen Wirtschaft zugute, 
da speziell bei den Bauprojekten 
ausschließlich mit ortsansäs-
sigen Firmen gearbeitet wurde. 
Ausgewählt und für gut befun-
den wurden die geförderten 
Projekte von einem lokalen, 
9-köpfigen Beschlussgremium 
- paritätisch besetzt mit Vertre-
terInnen aus den Kommunen, 
der Urproduktion, sowie der 
Verarbeitung / Vermarktung.  

Zum Abschluss der ersten För-
derperiode gab einen kleinen 
Festakt auf dem Gut Georgen-
berg. Die BürgermeisterInnen 
der beteiligten Gemeinden gra-
tulierten den fünf Betrieben 
zu ihrem Engagement für den 
biologischen Landbau und über-
reichten die Förderschilder.  
Auch 2025 sind wieder viele 
interessante Projekte eingereicht 
worden. Dieses Jahr wird der 
Förderrahmen voraussichtlich 
voll ausgeschöpft. Für die näch-
ste Förderperiode kann man sich 
ab Herbst dieses Jahres wieder 
bewerben. 
Mehr Informationen darüber 
unter www.oekomodellregionen.
bayern/vg-glonn.  
                  Angelika Gsellmann
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VEREINS- UND
GEMEINDELEBEN

Winden oder Schrauben. Der 
Kompositbogen war sehr emp-
findlich gegen Feuchtigkeit. So 
soll es vorgekommen sein, dass 
sich derartige Konstruktionen in 
der Schlacht bei einsetzendem 
Regen auflösten.
3. Die historisch leistungsfä-
higsten Formen der Armbrust, 
wie die Arbalest mit stählernem 
Bogen, kamen im 14. Jhdt. auf. 
Sie war im Gegensatz zur Kom-
positbogenkonstruktion nicht 
mehr witterungsanfällig; zum 
Spannen mussten ebenfalls die 
o. a. Hilfen angewendet werden.
Neben den tragbaren Armbrü-
sten für die Feldschlacht gab es 
auch größere, stationäre Geräte 
mit höherer Leistung, die auf 
Schiffen und zur Verteidigung 
von Burgen und Städten einge-
setzt wurden. 
Die Armbrust wird heute auch 
als Sportgerät bei Wettkämp-
fen nach der Sportordnung des 
Deutschen Schützenbunds, der 
Internationalen Armbrustschüt-
zen Union (IAU) und der World 
Crossbow Shooting Association 
(WCSA) beim Sportschießen 
verwendet. Bei der modernen 
Sportarmbrust ist der Querbogen 
in einem Luftgewehrschaft auf-
gebaut. Gezielt wird ähnlich wie 

Glonner Schützen: Armbrustschießen - 
Tradition und moderne Technik 

Neben dem Böllern hat auch das 
Schießen mit der Armbrust eine 
lange Tradition. Seit Jahrhun-
derten verwendeten Menschen 
die Armbrust, um Ziele in wei-
terer Entfernung zu jagen oder 
sich effektiver als mit einem 
Bogen zu verteidigen. 
Bei der FSG wird ebenfalls 
mit der Armbrust geschossen. 
„Speziell sehr gute Luftgewehr- 
schützen freuen sich über die 
Bereicherung des Sportangebots 

um diese herausfordernde Dis-
ziplin“, kommentiert der FSG-
Sportleiter Tobias Hartl. 
Armbrustschießen erinnert die 
meisten wahrscheinlich eher an 
Wilhelm Tell als an eine mo-
derne Sportart. Doch seit dem 
legendären Apfelschuss hat sich 
die Armbrust von ihrem Einsatz 
bei der Jagd und der Stadtvertei-
digung im Mittelalter zu einem 
wahren Hightech-Sportgerät 
entwickelt.

Zwischen dem sogn. „Gastraphetes“, einer altgriechischen Armbrust, bis 
zur modernen Sportarmbrust war es ein langer Weg und über die Jahr-
hunderte wurde mit vielen zur jeweiligen Zeit zur Verfügung stehenden 
Materialien experimentiert.

Für den interessierten Laien de-
finiert Wikipedia die Armbrust 
wie folgt: „Die Armbrust ist 
eine als Abschussvorrichtung 
für Bolzen, Pfeile oder Kugeln 
konzipierte Fernwaffe mit einem 
auf einer Mittelsäule montierten 
Bogen, dessen Sehne durch eine 
Rückhaltevorrichtung in ge-
spannter Position gehalten und 
über einen Abzugsmechanismus 
ausgelöst werden kann“. Soweit 
die Theorie. Bei der Armbrust 
gab es drei wesentliche Entwick-
lungsstufen: 
1. Die Armbrust mit hölzernem 
Bogen (bevorzugt Eibenholz 
wegen dessen Elastizität) stellt 
die Urform dar. Sie wurde meist 
beidhändig gespannt, wobei das 
„Mündungsende“ der Waffe 
mit dem Fuß / den Füßen des 
Armbrustschützen in einer Art 
Steigbügel am Boden gehalten 
wurde. Spannhilfsmittel brauch-
ten wegen der begrenzten Zug-
kraft nicht eingesetzt zu werden. 
Stärkere Armbrüste wurden 
mit dem Spanngürtelhaken ge-
spannt, einem eisernen Haken, 

der vorn an einem Leibgurt 
hing. Zum Spannen des Bogens 
kniete sich der Schütze hin, 
um die Armbrustsehne in den 
Spannhaken zu legen, setzte 
dann seinen Fuß in den Steig-
bügel (Stegreif) und spannte die 
Armbrust beim Aufstehen oder 
er hakte den Spanngürtel im 
Stehen ein, setzte einen Fuß in 
den Bügel und trat die Armbrust 
zum Boden hinunter.
2. Die leistungsfähigere Form 
der Armbrust war mit einem 
Kompositbogen ausgestattet. 
Der Bogen war bei dieser Va-
riante aus Schichten von Horn 
und Tiersehnen verleimt und 
bog sich ohne Bogensehne 
nach vorn (sog. Reflex). Diese 
Art von Bogen kam in Europa 
wahrscheinlich zu Ende des 12. 
Jahrhunderts durch Übernahme 
der Komposittechnik aus Byzanz 
oder Arabien in Gebrauch. Diese 
Art von Armbrust bedurfte we-
gen ihrer hohen Zugkraft meist 
einer Spannhilfe in Form von 
Flaschenzügen, Hebelkonstruk-
tionen wie Geißfuß und Wippe, 

beim Luftgewehrschießen durch 
ein Diopter und ein Ringkorn, 
wobei eine kleine Wasserwaage 
hilft, die Armbrust immer in der 
gleichen Lage zu halten.
Die FSG nutzt die Disziplin 
„Armbrust 10 m“, dabei wird 
auf Luftgewehrscheiben aus 
stärkerer Pappe geschossen, die 
auf einem Halter mit einem Blei-
kern befestigt werden. Die stär-
kere Pappe der Scheiben wird 
benötigt, da der Armbrustbolzen 
bei einfachen Luftgewehrschei-
ben oft das Schussloch ausreißt 
und damit die Auswertung 
erschwert. Der Bleikern liegt 
genau hinter dem 10er-Ring-
spiegel der Schießscheibe und 
fängt den Bolzen auf. Der Kern 
ist auswechselbar und wird aus 
verbrauchter Luftgewehrmuni-
tion selbst gegossen, was auch 
dem Nachhaltigkeitsanspruch 
der FSG entgegenkommt.
Wer mehr über den Schießsport 
erfahren möchte, kann sich über 
die FSG unter www.fsgglonn.
de informieren, oder uns unter 
info@fsgglonn.de gerne Fragen 
stellen oder einen Termin für ein 
kostenloses Probetraining für 
Luftpistole, Licht- oder Luftge-
wehr vereinbaren. 
        Bernhard Schwarz
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Gemeindebücherei - Autorenlesung

Die Spiegel Bestsellerautorin 
Lisa Graf, die vielen schon von 
ihrer Dallmayr-Saga bekannt 
sein dürfte, wird am Dienstag, 
25.03.2025, zu uns nach Glonn 
kommen. Mit im Gepäck hat 
sie ihren nächsten Bestseller: 
Band 1 der Geschichte um die 
Schokoladendynastie Lindt und 
Sprüngli.

Zürich, 1826: Voller Verzweiflung 
bringt der kleine Rudolf Sprüngli 
seiner Mutter eine Tafel Schoko-
lade ans Krankenbett. Sein ganzes 
Taschengeld und all seine Hoffnung 
legt er in dieses kleine Mysterium, 
das sich Schokolade nennt. Wie 
durch ein Wunder wird sein Wunsch 
erhört und seine Mutter wieder ge-
sund. Ab diesem Tag ist für Rudolf 
klar, dass er Schokolade herstellen 
möchte. Eine "Confiserie Sprüngli" 
soll es bald in Zürich geben...
Zusätzlich zur Lesung wird 
Lisa Graf uns einen Einblick 
in ihre Arbeit geben und uns 
mit Hintergrundinformationen 
zur Entstehung des Romans 
unterhalten. Gönnen Sie sich 
eine Auszeit mit dem Auftakt 
der genussvollen Schokoladen-
Trilogie! Termin: Dienstag, 25. 
März 2025, Ort: Katholisches 
Pfarrheim Glonn, Beginn: 19.30 
Uhr.                  Patra Höreth

WSV: Tageskurs Beckenbodentraining - 
Spüren und Kräftigen

Für eine starke Mitte, eine 
aufrechte Haltung und mehr 
Lebensqualität.

Am Samstag, 22. März 2025 
von 10 bis 16 Uhr
Ort: WSV Glonn, Sportwelt, 
Haslacherstr. 27
Ein kräftiger und gesunder 
Beckenboden ist wichtig für 
unser Wohlbefinden und un-
sere Gesundheit – nicht nur 
die der Frauen, nein, auch 
von Männern. (Für Männer 
ist übrigens ein separater Be-
ckenbodenkurs im Herbst 2025 
geplant.) Nach einer theore-
tischen „Hinführung“ zu un-
serem Beckenboden lernen wir 
unsere Beckenbodenmuskulatur 
wieder zu spüren und mit Hilfe 
diverser Übungen die Musku-
latur bewusst wahrzunehmen. 
Nach der Mittagspause geht’s 

mit einfachen Kräftigungs- und 
Entspannungsübungen weiter. 
Neben Tipps für den Alltag 
werden auch einige Übungen 
erarbeitet, die einfach im All-
tag umgesetzt werden können. 
Bitte mitbringen: je ein großes 
und kleines Handtuch, bequeme 
warme Kleidung, rutschfeste 
Socken, und falls vorhanden: 
einen Gymnastikball.

Die Kursgebühr beträgt 47 Euro 
(WSV-Mitglieder 40 Euro). 
Kursleiterin ist Elisabeth Bach-
mair, Physiotherapeutin und 
Beckenbodentrainerin (Physio-
Pelvica der AG GGUP). Info 
über Christine Dehnhardt, Tel. 
08093 2863 (AB), Hdy 0176 
2178 1331; Anmeldungen wenn 
möglich per E-Mail an Christi-
ne.Dehnhardt@gmx.net.
        Christine Denhardt
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Neu bei Gartner - Treibstoffe aller Art:
Handgefertigtes Olivenöl aus Griechenland

Kräftiges Aroma aus Grie-
chenland – „Nix panscht“
Entdecke  das Beste, was Grie-
chenland zu bieten hat: Hand-
gefertigtes Olivenöl aus der 
renommierten Romans Ölma-
nufaktur in Finikounda, Ka-
lamata. Hier, im Herzen des 
Mittelmeerraums, entstehen 
Olivenöle, die mit Leidenschaft, 
Tradition und unvergleichlicher 
Qualität überzeugen.
Ein Genuss für die Sinne
Das Olivenöl besticht durch 
seinen unverwechselbaren Ge-
schmack: ein tiefgründiges, 
kräftiges Aroma mit einer an-
genehmen pfeffrigen Note. Ob 
pur mit Brot, in Salaten oder 
als edler Feinschliff für warme 
Gerichte – dieses Öl macht jede 
Mahlzeit zu einem besonderen 
Erlebnis.
Qualität, die man schmeckt
In der Romans Ölmanufaktur hat 

Frische oberste Priorität. Vom 
Olivenbaum bis zur Presse sind 
es nur 500 Meter – ein unschlag-
bares Zeichen für Reinheit und 
Qualität. Hier wird jedes Detail 
sorgfältig bedacht, um ein Pro-
dukt zu schaffen, das mit Natür-
lichkeit und Echtheit überzeugt.
Handcrafted & ehrlich
Was dieses Öl so einzigar-
tig macht, ist seine Herstel-
lung nach alter Tradition. Kein 
Schnickschnack, keine Zu-
satzstoffe – bei uns gilt: „Nix 
panscht“. Es ist ein reines, 
unverfälschtes Olivenöl, das zu 
100% aus dem gewonnen wird, 
was die griechische Natur bietet.
Jetzt bei uns erhältlich!
Lass dich von diesem außerge-
wöhnlichen Olivenöl begeistern 
und bringe den unverfälschten 
Geschmack Griechenlands di-
rekt in Ihre Küche. Schau vorbei 
und nimms mit.  Adrian Gartner

Steinbergers Marktblick: Raith & Blaimer 
Der Mensch an sich ist ein Depp

Tanja Raith und Andreas Blai-
mer sind bekannt aus Funk und 
Fernsehen. Ihr neues Programm 
"Der Mensch an sich ist ein 
Depp" präsentieren sie am 
Freitag, 14. März 25 im Stein-
bergers Marktblick. Gleichzeitig 
können Sie die Bilder von Tanja 
Raith bewundern.  Beginn: 
20.00 Uhr, Einlass: 18.00 Uhr
Preis VVK: 25 €, AK: 29 €
Der Mensch an sich ist ein 
Depp - Beispiele in Liedern, 
Lieder mit Beispielen, Bei-
spiele an sich, Lieder an sich. 
"Der Mensch an sich ist ein 
Depp". Ein schier unendliches 
Themenfeld, das vom baye-

rischen Singer-Songwriter-Duo 
Raith & Blaimer mit Beweisen, 
Vermutungen, Selbster- und 
bekenntnissen auf höchst witzig-
amüsante und schmunzlerische 
Weise in Worten und Liedern 
zerlegt und aufgearbeitet wird. 
Eine Mammutaufgabe, ein Si-
syphusprojekt, dem sich Tanja 
und ihr Blaimer da gewidmet 
haben, denn, kaum glaubt man, 
man sei fertig, kommt immer 
wieder ein noch größerer Depp 
daher. Ein (ent-)spannender 
Liederabend mit viel Witz und 
Tiefgang. Kommts vorbei, wir 
freuen uns auf euch,  Ilonka und  
Markus Steinberger
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Veranstaltungshinweise:

FEBRUAR
21. |19.00 Uhr Schrottgalerie: OSKAR MARIA GRAFICAL

22. |13  Uhr WSV Sportwelt: Taekwondo Kinder- & Jugend-
turnier

22. |14.00 Uhr Jahresversammlung der KAB Glonn im Kolping-
stüberl in Glonn

22. |15.00 Uhr Marienheim: Aufführung der Glonner KiJuFa-
Schauspielkurse

22. |19.00 Uhr Schrottgalerie: THE SPIRIT OF DJANGO

22. |19.00 Uhr Kesselfleischessen in der Biker Hütte  
Haslacherstr. 18

25. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

27. |14.00 Uhr Faschings-"Café Kranzl" im Café Schwaiger

28. |19.00 Uhr Schrottgalerie: THE UKELITES

28. |19.00 Uhr Kath. Pfarrsaal: Kolping Faschingsparty mit der 
Glonner Musi

28. |20.00 Uhr Marktblick: Can´t Stop Munich - Let´s Fly Away 
to the Otherside!

Glonner Kulturverein:

Frauenfrühstück in der FeG Glonn am 5. April
Liebe Frauen aus Glonn und Umgebung, bald ist es wieder so weit:
Wir laden euch zu unserem nächsten Frauenfrühstück am Samstag, 
05.04.2025 herzlich ein. Es beginnt um 9:30 Uhr in unserem Gemeinde-
raum in der Bahnhofstraße 18 in Glonn.
Das Thema ist noch nicht ganz raus. Wir werden es im näch-
sten Marktschreiber bekanntgeben. Wir freuen uns jetzt schon 
auf euch. Anmeldung unter info@glonn.feg.de oder telefonisch 
bei Bärbel Pelz unter 08093-5599. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Spende ist möglich. Herzliche Grüße. www.glonn.feg.de  . 
            Die Frauen der FeG Glonn

Das Glonner Frauenfrühstück im März
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, am 11. März 2025 um 9 Uhr 
ins katholische Pfarrheim zu kommen, um eine Stunde lang in gemütlicher 
Runde zu frühstücken. Ab 10 Uhr spricht die Theologin Anja Sedlmeier 
über 10 Regeln für mehr Gelassenheit im Leben: "Nur für heute..."
"Nur für heute werde ich mich bemühen, einfach den Tag zu erleben – ohne 
alle Probleme meines Lebens auf einmal lösen zu wollen."
Diese Anregung stammt aus dem Dekalog der Gelassenheit, den Konzils-
papst Johannes XXIII. als Vermächtnis hinterlassen hat.
Unsere Terminkalender sind oft randvoll: Familie, Beruf, Kindererziehung, 
Partnerschaft, die Pflege von Angehörigen und ehrenamtliches Engagement 
bereiten Freude, bringen aber auch Herausforderungen mit sich. Wie 
können wir mit mehr Gelassenheit und Humor durchs Leben gehen? Der 
Dekalog der Gelassenheit gibt dazu wertvolle Impulse.
Nach einem kurzen Vortrag kommen wir ins Gespräch und tauschen Stra-
tegien für weniger Stress und mehr innere Ruhe aus.
Die Veranstaltung ist überkonfessionell. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 
Euro, der Frühstücksbeitrag richtet sich nach dem Verbrauch. 
      Resi Gasteiger für das Team des Glonner Frauenfrühstücks

Kolping Glonn bedankt sich

Seit vielen Jahren organisiert Kolping Glonn den Glonner Adventsweg. 
Auch im vergangenen Advent wurde vom 01.12.-24.12. wieder fast jeden 
Tag, in Glonn und Umgebung, ein Adventsfenster "geöffnet" und lud zum 
Zusammenkommen ein.  Kolping Glonn möchte sich bei all' denjenigen 
bedanken, die mit viel Liebe zum Detail ein Adventsfenster geschmückt 
und so zum Gelingen des Adventswegs 2024 beigetragen haben. 
Ein herzliches Dankeschön natürlich auch allen, die die Adventsfenster 
mit Freude und Interesse besucht haben.  

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr

Zugang: Geschwister-Scholl-Str. gegenüber Dorffestplatz

„Kardinalfehler“ 
ist der Titel des Theaterstücks, in dem der Glonner Schauspieler Fabian 
Wittkowski auf der Bühne der Kleinen Komödie im Bayer. Hof in München 
steht. Termin: Sonntag, 27. April 2025 – 18 Uhr
Karten für diese amüsante Komödie zu € 40,- erhalten Sie bei Brigitte 
Schneider – Tel. 4481 Für die Fahrt nach München werden in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet. Brigitte Schneider

Rosenmontags-Konzert: Klezmer - mal nur heiter!
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Musikgenuss mit dem Ensemble 
Zikoron. Termin: 3. März 2025, 19.30 Uhr im Pfarrsaal Höhenkirchen. 
Karten zu € 20,- erhalten Sie bei B. Schneider Tel. 4481. Für die Fahrt nach 
Höhenkirchen werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.
 

Wir starten in den Fasching mit
unserem "Café Kranzl" ab 14:00 
Uhr für alle "Faschingsnarrischen". 
Für die musikalische Unterhaltung 
sorgen die "Woiwürscht Briada". 
Mit Tanzfläche & narrischem Ser-
vice:-) - Leckere Torten & Krap-
fenauswahl. 
Eintritt frei! Für Jung und Alt! Ger-
ne verkleidet! Gerne reservieren.   
Tel. 08093 / 90880. 
Franziska Schwaiger

Café Kranzl beim Schwaiger

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig ko-
stenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus dem 
Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht unter 
https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.
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Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt Glonn

Februar 2025

Mo 24.02. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite

Di 25.02. Bio-Müll

März 2025

Di 04.03. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 05.03 Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 05.03 Gelber Sack (Ortskern)

Do 06.03 Gelber Sack (Außenbereich)

Mo 10.03. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalen-
der Rückseite

Di 11.03. Bio-Müll

Sa 15.03. Problemab-
fallsammlung

(Bahnhofplatz von 16.00 - 17.00 
Uhr)

Di 18.03. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 19.03. Rest-Müll (Außenbereich)

Mo 24.03. Bio-Müll Straßenplan siehe Abfallkalender 
Rückseite

Mo 24.03. Gartenabfall-
sammlung

Di 25.03. Bio-Müll

MÄRZ
01. |14-16 Uhr KiTa Glonn: offener Spieletreff

01. |14-17 Uhr Pfarrsaal: Zwergerlfasching für Kinder bis 7 Jahre

03. |19.30 Uhr Schwaiger Bistro: Gartlerstammtisch, Freunde und 
Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Glonn

03. |19.30 Uhr Kulturverein: Rosenmontags-Konzert - Klezmer mal 
nur heiter!

04. |20.00 Uhr Marktblick: Roland Hefter - So lang´s no geht!

07. |19.00 Uhr Pfarrsaal: Weltgebetstag der Frauen (nicht nur für 
Frauen), anschließend gemütliches Beisammensein

07. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Frau Contra Bass

07. |19.30 Uhr Vernissage : Ausstellung in der Galerie Klosterschule 
mit Margreth Bilger, Birgit Keßler und Elfriede 
Vitzthum

08. |16.00 Uhr Galerie Klosterschule: Lesung - Weihrauch und 
Rosenduftd

08. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Dominik Plangger

10. |19.00 Uhr Energieagentur: Potenziale und Grenzen: Wasserstoff 
im Realitäts-Check (Online)

11. |09.00 Uhr kath. Pfarrheim: Glonner Frauenfrühstück

13. |19.30 Uhr Fachlicher Austausch im Glonner JUZ für alle 
Jugendleiter*innen und Engagierte

14. |20.00 Uhr Marktblick:Raith & Blaimer - Der Mensch an sich 
ist ein Depp

14. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Aronne Dell’Oro/Nadine Jeanne & 
Julia Sebastian

14. |10-12 Uhr Pfarrsaal: Frühlingsbasar. Verkauft werden gut 
erhaltene Kinderkleidung bis Gr. 176, Schuhe, 
Spielsachen, Umstandskleidung u.v.m

15. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Steve Crawford & Sabrina Palm

19. | Energieagentur: für Unternehmen - Netzwerktreffen 
des Klimabündnis Ebersberg-München

21. |20.00 Uhr Marktblick: Sara Brandhuber - A scheena Schmarrn!

22. |19.00 Uhr Josefifeier der FSG Glonn-Zinneberg e.V., im  
Glonner Schützenheim

22. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Rudi Zapf & Zapf’nstreich

23. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Opas Diandl

25. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

25. |19.30 Uhr Katholisches Pfarrheim (Bücherei): Autorenlesung 
Lisa Graf

26. |09.00 Uhr Katholische Pfarrkirche: Firmung 

26. |12.00 Uhr Haflhof: mittags zur Firmung geöffnet

27. |19.30 Uhr Café Schwaiger: Bürgerversammlung. Alle Ge-
meindebürgerinnen und Bürger sind  herzlich zur 
Teilnahme eingeladen.

28. |16-18 Uhr Elternempfang der Gemeinde in der Schulaula

28. |20.00 Uhr Marktblick: Schmidtanand Bayerischer Mundart-Pop

29. |10-13 Uhr Evangelische Kirche in Glonn: Rapair-Café

29. |19 Uhr Kesselfleischessen: Biker Hütte, Haslacherstr. 18

Achtung: Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich 
beachten ! Siehe www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-
Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.12.2024 bis 31.03.2025
Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten 
Sie, das eine Abgabe von Gegenständen nur nach vorheriger 
Rücksprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.
Die Komposthöfe werden am Samstag, den 08.03.2025 wieder 
geöffnet. Die Öffnungszeiten bleiben gleich – Samstag von 09.00 
Uhr bis 12.00 Uhr
Gartenabfallsammlung
Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 24.03.2025 statt. Wir bitten die 
Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in Papiersä-
cken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte Äste bzw. 
Zweige werden nicht abgeholt. Pro Haushalt können maximal zwei 
Kubikmeter mitgenommen werden.  Für Strauch- und Baumschnitt 
gilt eine maximale Länge von zwei Metern. Der Durchmesser 
von Wurzelstöcken muss kleiner als zwanzig Zentimeter sein. 
Eine nachträgliche Abholung ist ebenfalls ausgeschlossen. Wir 
bitten auch darauf zu achten, dass Behinderungen auf Gehwegen 
und Straßen vermieden werden. Sollten Gartenabfälle evtl. nicht 
abgeholt werden, wenden Sie sich bitte an das LRA Ebersberg, 
Frau Remler unter der Tel. Nr. 08092 / 823 834
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Walch  und dürfen nur mit schriftlicher Genehmigung in anderen Medien 
eingesetzt werden. 
Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird auf eine geschlechtsspezifische 
Differenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für beide Geschlechter. Irrtümer, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. 

Wir freuen uns sehr über Ihre eingereichten Artikel. Es besteht 
allerdings keinerlei Recht auf Veröffentlichung. Aufgrund des 
zur Verfügung stehenden Platzes können wir leider nicht immer 
alle Artikel veröffentlichen.

Polizei              110
Feuerwehr                          112
Rettungsdienst, Notarzt                         112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst:                 116 117
(bei Erkrankungen außer. der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale:               089-19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Apothekennotdienst          0800 228 228 
Weitere Notfallnummern: www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

NOTRUFE

Der nächste Marktschreiber erscheint am: Freitag, 21.03.2025
Annahmeschluss für Artikel / Anzeigen / Termine:  
Freitag, 28.02.25. 
Redaktion: marktschreiber@glonn.de
Einlegeblätter/ Flyer:  Wenn Sie ein/en Einlegeblatt / Flyer im 
Glonner Marktschreiber für die März-Ausgabe buchen wollen, 
müssen Sie sich bitte bis zum Freitag, den 14.03.2025 bei der 
Gemeinde bei Frau Gröbmayr, Frau Schwaiger oder Frau Huber 
(Pforte), Tel. 08093/ 9097-0 anmelden. Dort erhalten Sie dann eine 
Verteilerliste. Die Einlegeblätter für die März-Ausgabe müssen bis  
Dienstag, den 18.03.2025 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Am 11. Januar 2025 öffnete das 2. Glonner Repair Café erneut seine Türen 
in den Räumen der evangelischen Kirche und konnte an den Erfolg der 
ersten Veranstaltung anknüpfen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, ihre defekten Gegenstände von ehrenamtlichen 
Reparaturexpert:innen begutachten und instandsetzen zu lassen.
Insgesamt wurden 60 verschiedene Objekte ins Repair Café gebracht, da-
runter Elektrogeräte, Haushaltsgegenstände, Textilien und vieles mehr. Die 
engagierten Helfer:innen konnten dabei knapp die Hälfte der mitgebrach-
ten Objekte erfolgreich reparieren und so vor der Entsorgung bewahren. 
Ein weiteres Drittel der Gegenstände erwies sich als irreparabel, etwa 
aufgrund von schwerwiegenden Schäden oder fehlenden Ersatzteilen. Für 
rund 20 Prozent der Objekte konnte noch keine abschließende Reparatur 
durchgeführt werden, da zunächst passende Ersatzteile oder Hilfsmittel 
beschafft werden müssen.
Die Veranstaltung unterstreicht den wichtigen Beitrag, den Repair Cafés 
zur Förderung von Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung leisten. Durch 
die Reparatur von Alltagsgegenständen wird nicht nur Abfall vermieden, 
sondern es wird auch das Bewusstsein für den Wert von Dingen und die 
Möglichkeit, sie zu erhalten, gestärkt.
Das Organisationsteam zeigte sich sehr zufrieden mit dem großen Zuspruch 
und freut sich bereits auf die nächste Ausgabe des Repair Cafés, das für 
Samstag, den 29. März 2025, wieder von 10 bis 13 Uhr in der evange-
lischen Kirche in Glonn geplant ist. Wenn das Wetter es zulässt, können 
dann auch wieder Radl repariert werden. Außerdem unterstützen Fach 
leute bei Software- und Bedienproblemen für PCs, Notebooks, Tablets, 
Handys, Drucker etc. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfer:innen 
und Spender:innen, die diese Veranstaltung ermöglicht haben. 
Das Repair Café ist ein starkes Zeichen für gelebte Gemeinschaft und Um-
weltbewusstsein in Glonn – und es zeigt, wie viel Freude das Reparieren 
machen kann.                 Hans Gröbmayr

2. Glonner Repair-Café begeistert erneut
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bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

WIR SUCHEN DICH !WIR SUCHEN DICH !

info@three-7-project.de

TEAMASSISTENZ - BÜRO MÜNCHEN (M/W)

Du hast Lust auf:
- eigenverantwortliches Arbeiten
- ein attraktives Gehalt
- ein sympathisches, kompetentes Team
- ache Hierarchien, die Dir Platz zur persönlichen
  Entfaltung geben
- einen Arbeitgeber, der Dein Potential durch
  Weiterbildungsmöglichkeiten fördert
- attraktive Aufstiegschancen
- ...einfach mehr...?

DANN MELDE DICH BEI UNS UNTER:

www.three-7-project.de

Die Broschüre 1.250 Jahre Glonn
erleben und genießen

mit zahlreichen Bildern aus unserem Jubeljahr 2024 
und Rezepten der letzten vier Jahre Marktschreiber 
liegt für Sie im Rathaus sowie in verschiedenen 
Geschäften und Gasthäusern in Glonn aus.
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Wir bitten um Reservierung 
www.steinbergers-marktblick.de
Tel.: 08093 / 90 31 66

Fr, 14. März • Raith & Blaimer 
»Der Mensch an sich ist ein Depp«
Eintritt € 25,- zzgl. VVK • € 29,- AK
EINLASS: 18:00 UHR • BEGINN: 20:00 UHR

Fr, 21. März 
Sara Brandhuber 

Fr, 28. März
Schmidtanand

Di, 4. März
Roland Hefter 


